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Gorillas sind teurer geworden 

Jnnue.r 1964/A 3i' 

Die Zeitung teilt heuto morgen mit, daB der Preis für Gorillas gestiegen 

ist. Auf dollt zoologischen Markt ,der wahrhaft wel tumspn.nnend ist, kostet ein 

Gorillamännchen bis 11u siebzigtausend Mark . Gorillas sind Mangeh·nre; auch 

!nllen Löhno und Transportkosten erschwerend ina Gewicht . 

Flir Leser, die eich mit der Absicht tragen, Gorillas anzuschaffen, muß 

diese Preisnotierung ein harter Schlag sein. Gorillas ~t~~er­

\I'O'bmiftS zu halten, wird in Zukunft reiner Luxua sein . 

Gorillas sind von Natur a.us sanft und gutmütig und lieben die Einsamkeit. 

Ich kenne ein Gorillo.mädchon, das den ganzen Tag libcr, in eine rote Decke ge ­

hüllt, an der Wund seines Gohe ges hockt und die Vorübergehenden aus dunklen, 

melancholischen Urwaldaugen anblickt . Irgendein Ruhe oder Hagenback hat sie 

ihrer Herde entführt und in Bargeld verwandelt, und das verdrießt sie . 

Gern wollen wir enerkennen, daS die Tierfängerei zwar ein abenteuerliches , 

jedoch ganz sicher kein leichtos Goachäft ist. Wer sein Brot mit Flußpferden, 

Krokodilen, Loopa.rdon , Mens-chenaffen und dergleichen verdienen will, muß 

sich ranhnl ton. 

Gesetzt den Fall - und Gorilla.s sind sehr klimaempfindlich - dor Siebzig~ 

tausendmarkaffe stirbt unterl7ogs, wa.s da.nn? Dann sind die Strapazen umsonst 

und die Hoffnung auf einen ruhigen Tier!;-ngcrlebensnbond trügerisch ga•eson. 

In keiner Wnro stockt mehr Risik.o als i J?'G.:>rilla, Man soll eich das gut über­

logen. 

Als Knabe habe ioh Bücher gelesen, in denen die Jegd auf Gorillas bes-chrie ­

ben wurde . Schon boil!l Lesen k<'llll mich Furcht an, und ich nahm mir vor, um 

Äquatorialafrika immer e inen Bogen zu m::lchen . 

Selbst dio Verfaaeer dieser literariechen Werke geben zu, vor Angst faat 

vergangen zu sein, als sie zum ersten Male da s echaurig durch den Urwald 

hallende Getrommel vernahmen, welches dio Gorillamänner erzeugen , indem sie 

sich gegen die Brust schlagen. Da s tun sie nur bei Gefahr , und Verfasser von 

literarisoh~ n Werken sind eine Gefahr, 

Bei der Lektüre der Nachricht, daS der Gorilla teurcr und seine Anschaf­

fung komfortsbol goworden ist, fragt man sich - ich woiß nicht wnrUlll - wie 

hoch eigentlich der ll(lnsoh (snthropoe) im Preise steht, 1i'Snn os der llenschen­

affo {anthropoido) boroits auf siebzigtausend bringt, 

.Aber ioh fürchte, ich ma che mich lächerlich. Der lo!cnsch ll'ird nicht mehr 

gehandelt . Der Mensch kostet gar nichts. 
( 34 zOnan) 
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